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EINLEITUNGEINLEITUNG
Auf der GV von AO, im Februar 2007, Auf der GV von AO, im Februar 2007, 
machte Herr GERIGHAUSEN vom machte Herr GERIGHAUSEN vom «« Haus Haus 
RiswickRiswick »» folgende Aussage :folgende Aussage :
«« Wenn die LandwirteWenn die Landwirteso clever wso clever wäären, dass sie, ren, dass sie, 
wenn sie unter schlechten meteorologischen wenn sie unter schlechten meteorologischen 

Bedingungen (sprich bei trockenem, zu warmem Bedingungen (sprich bei trockenem, zu warmem 
Wetter) GWetter) Güülle ausbringen mlle ausbringen müüssen, sogleich hinter ssen, sogleich hinter 
dem Gdem Güüllefass den Sohn oder den Opa mit einer llefass den Sohn oder den Opa mit einer 
Feldspritze mit Feldspritze mit 1m1m³³ Wasser hinterher schickenWasser hinterher schicken

wwüürden, dann krden, dann köönnten sie schon einen Gronnten sie schon einen Großßteil der teil der 
Verluste durch VerflVerluste durch Verflüüchtigung vermeidenchtigung vermeiden…… »»
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Diese etwas provokative Aussage haben wir mit Diese etwas provokative Aussage haben wir mit 
folgendem Versuchsprotokoll prfolgendem Versuchsprotokoll prüüfen wollen :fen wollen :

FlFläächenausbringung von chenausbringung von 

��Unbehandelter GUnbehandelter Güülle : 20 mlle : 20 m³³/ha /ha 

�� Zu 30% mit Wasser verdZu 30% mit Wasser verdüünnter G. : 20 mnnter G. : 20 m³³/ha /ha 

�� Unbehandelter G. : 20 mUnbehandelter G. : 20 m³³/ha + Spritzung von /ha + Spritzung von 

Wasser sofort nach der Ausbringung : 1 mWasser sofort nach der Ausbringung : 1 m³³/ha/ha

PROTOKOLLPROTOKOLL
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WETTERBEDINGUNGENWETTERBEDINGUNGEN

�� Durchschnittliche Tagestemperatur : 14 Durchschnittliche Tagestemperatur : 14 °°CC

�� Niederschlag : 0 mm ; zeitweise sonnig, aber Niederschlag : 0 mm ; zeitweise sonnig, aber 
grgrößößtenteils bedeckttenteils bedeckt

�� Luftfeuchtigkeit : 72,5 %Luftfeuchtigkeit : 72,5 %

��Windgeschwindigkeit : 3,8 m/sWindgeschwindigkeit : 3,8 m/s
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MERKMALE der GMERKMALE der G ÜÜLLELLE

% TM% TM NtotNtot

kg/mkg/m³³

NHNH44

kg/mkg/m³³

Ausgebrachter Ausgebrachter 
NtotNtot

kg/hakg/ha

Ausgebrachter Ausgebrachter 
NN--NHNH44

kg/hakg/ha

Unbehandelte GUnbehandelte G6,106,10 3,313,31 1,681,68 6666 3434

VerdVerdüünnte Gnnte G 4,374,37 2,342,34 1,271,27 4747 2525

Unbehandelte G Unbehandelte G 
+ verspr+ versprüühtes htes 
WasserWasser

6,126,12 3,473,47 1,651,65 6969 3333
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Das RESULTATDas RESULTAT
Ammoniakverluste durch Verflüchtigung nach Ausbring ung von Rindergülle, mit 3 unterschiedlichen 
Behandlungen, ausgedrückt in % der Gesamtmenge an a usgebrachtem NH 4-Stickstoff   -   25.08.2010
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SCHLUSSFOLGERUNGENSCHLUSSFOLGERUNGEN

� Die Aussage von Herrn Gerighausen bestDie Aussage von Herrn Gerighausen bestäätigt tigt 
sich :   Nur 1 msich :   Nur 1 m³³ Wasser pro ha, sofort nach der Wasser pro ha, sofort nach der 
GGüülleausbringung versprlleausbringung versprüüht, mindert im Verhht, mindert im Verhäältnis ltnis 
zu einer unbehandelten Gzu einer unbehandelten Güülle um 16 % die lle um 16 % die 
Ammoniakverluste !    Ammoniakverluste !    (9 % statt 25 %)(9 % statt 25 %)

1)   Zur G1)   Zur Güüllelle

� Zwischen verdZwischen verdüünnter Gnnter Güülle und unbehandelter, lle und unbehandelter, 
aber mit Wasser bespraber mit Wasser besprüühter Ghter Güülle, sind es noch mal lle, sind es noch mal 
4 % Verluste weniger  4 % Verluste weniger  (9 % statt 13 %)(9 % statt 13 %)
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Ammoniakver luste durch Verflüchtigung nach Ausbring ung von Rindergülle, mit 3 unterschiedl ichen 
Behandlungen, ausgedrückt in % der Gesamtmenge an a usgebrachtem NH 4-Stickstoff   -   25.08.2010

13 %

25 %

9 %

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

100

1 2 3 4 5 6 Stunden

%
 N

-N
H

4

verdünnte G

unbehandelte G

unbehandelte G
+ versprüh tes
Wasser
verdünnte G

unbehandelte G

unbehandelte G
+ versprüh tes
Wasser

�� Die hDie hööchsten Verluste erfolgen in den ersten 3 chsten Verluste erfolgen in den ersten 3 
bis 4 Stunden !bis 4 Stunden !Und das ist immer so !Und das ist immer so !
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Ammon iakverluste durch Verflüchtigung nach Ausbring ung von Rindergülle, mit 3 un terschiedlichen 
Behand lungen, ausgedrückt in % der Gesamtmenge an  a usgebrach tem NH 4-Stickstoff   -   25.08.2010
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�� 25 % Verluste = wenig f25 % Verluste = wenig füür die r die 
Wetterbedingungen dieses Tages (0 mm ; Wetterbedingungen dieses Tages (0 mm ; 3,8 m/s)3,8 m/s)
In der Regel liegen die Verluste viel hIn der Regel liegen die Verluste viel hööher !her !
ErklErkläärungrung: Ausbringung per Hand erfolgt sehr : Ausbringung per Hand erfolgt sehr 
bodennah bodennah +/+/-- 30 cm vom Boden30 cm vom Boden.                                              .                                              

±±±± 30 cm 
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2)   Zum Stickstoff2)   Zum Stickstoff

� 16 % weniger verfl16 % weniger verflüüchtigt entspricht einem chtigt entspricht einem 
Gewinn von 5,43 kg NGewinn von 5,43 kg N--NHNH44/ha/ha

�� In kg Ntot sind es Verluste von 5,83 kg/ha In kg Ntot sind es Verluste von 5,83 kg/ha 
die vermieden werden konntendie vermieden werden konnten
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3)   Finanziell3)   Finanziell
� Tarif Januar 2011 :Tarif Januar 2011 : 1kg Ntot = 1 Ntot = 1 €€

�� 5,83 kg Ntot gewonnen = 5,83 5,83 kg Ntot gewonnen = 5,83 €€/ha gewonnen/ha gewonnen

+ + Mehrertrag pro kg nichtMehrertrag pro kg nichtverflogenem Nverflogenem N--NHNH44 : : 
durchschnittlich 14 kg TM/ha durchschnittlich 14 kg TM/ha 

�� 5,43 kg NH5,43 kg NH44 x 14 = 76 kg TM/ha x 14 = 76 kg TM/ha 

x  x  0,133 0,133 €€/kg TM/kg TM

10,108 10,108 €€/ha/ha

�� Total : 5,83 Total : 5,83 €€ + 10,11 + 10,11 €€ = 15,94 = 15,94 €€/ha/ha
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Aber es Aber es gibt auch gibt auch UnkostenUnkosten::

� Kosten der Spritzung :Kosten der Spritzung : - 10,19 €/ha                
(nach MECACOST vom CRA-W Gx : 100 PS Traktor + getragene 

Spritze von 1200 Liter 18-24m breit)

+ + Lohnkosten : mindestens 11 Lohnkosten : mindestens 11 €€/Stunde                          /Stunde                          
(z.B. Tarif eines Betriebshelfers)(z.B. Tarif eines Betriebshelfers)

�� Finanziell ist also kein direkter Gewinn Finanziell ist also kein direkter Gewinn 
mmööglich, wenn wir hinter dem Gglich, wenn wir hinter dem Güüllefass mit llefass mit 

der Feldspritze Wasser fahren,             der Feldspritze Wasser fahren,             aberaber……..
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……. Wasser verspr. Wasser versprüühen heihen heißßt auch Regen t auch Regen 
nachahmen ! Und zwar einen leichten, dnachahmen ! Und zwar einen leichten, düünnen nnen 
Regen, der das NHRegen, der das NH33--Gas sofort bindet und nach Gas sofort bindet und nach 
unten, auf die Pflanze bzw. den Boden drunten, auf die Pflanze bzw. den Boden drüückt. ckt. 
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FAZITFAZIT : : 

1) 1) RegenRegengehgehöört zu jeder Grt zu jeder Güüllelle--Ausbringung dazu ! Ausbringung dazu ! 
Er verhindert, dass sich unser DEr verhindert, dass sich unser Düünger und unser nger und unser 
Geld in Luft auflGeld in Luft auflöösen !sen !

2) Die Verfl2) Die Verflüüchtigung beginnt chtigung beginnt sofort nach dersofort nach der
AusbringungAusbringung. Der Regen, der f. Der Regen, der füür die spr die spääteren teren 
Stunden gemeldet ist kommt fStunden gemeldet ist kommt füür den Nr den N--NHNH44 zu spzu späät ! t ! 

3) Wenn absolut kein Regen fallen will, sollten wir 3) Wenn absolut kein Regen fallen will, sollten wir 
die die GGüüllelle um 30 bis 50 % um 30 bis 50 % verdverdüünnennnen (je nachdem (je nachdem 
die TM bei 6 % oder hdie TM bei 6 % oder hööher liegt).her liegt).
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DANKE FDANKE F ÜÜR IHRE R IHRE 
AUFMERKSAMKEIT !AUFMERKSAMKEIT !


